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“UN-Gleichheit für Alle” 
Die Zukunft aktiv mitgestalten. 

 
 
Bis die Menschenrechte von Menschen mit Behinderungen, wie es die UN-Konvention 
vorsieht, umgesetzt sind, ist es noch ein langer Weg. Wie der Weg aussehen soll und wo 
genau er hinführen soll, dass wollen wir selbst mitbestimmen. 
 
Die Wiener Stadträtin für Soziales und Gesundheit, Frau Mag. Sonja Wehsely, hat dem 
Dachverband der Wiener Sozialeinrichtungen den Auftrag gegeben, dazu eine 
Arbeitsgruppe einzurichten. 
 
Dieses Projekt nennt sich „UN-Gleichheit für Alle“ und besteht derzeit aus einer 
Steuergruppe. Sie setzt sich aus fünf Personen verschiedener Sozialeinrichtungen 
(sogenannte Trägervereine), zwei leitenden Angestellten des FSW und fünf Vertretern der 
Interessenvertretung der Menschen mit Behinderungen zusammen. Um konkrete Ziele und 
Maßnahmen für den Weg der Umsetzung festzulegen, werden jetzt fünf verschiedenen 
Arbeitsgruppen gebildet. Die Themen der Arbeitsgruppen sind: 
 

- Arbeit, 
- Gesundheit, 
- Wohnen, 
- Freizeit, Barrierefreiheit, Mobilität, 
- und eine offenen Arbeitsgruppe, die sich mit der Frage beschäftigen soll, wie 

Menschen mit Behinderungen 2025 leben wollen. 
 
Für die Arbeitsgruppen werden interessierte Menschen mit Behinderungen gesucht die ein 
Jahr mitarbeiten wollen. Neben Vertretern von Menschen mit Behinderungen sind auch 
noch der FSW und Trägerorganisationen in den Arbeitsgruppen vertreten. Menschen mit 
Behinderungen sollen alle Unterstützung bekommen die es bedarf. Der Arbeitsgruppe wird 
auch eine Moderation zur Seite gestellt. Aufwandsentschädigungen sind bis dato nicht 
vorgesehen.  
 
Vorgeschlagen wird sich ab September min. 6 Halbtage in der Arbeitsgruppe, über ein Jahr 
verteilt, zu treffen. Ob das jetzt 12 x 2 Stunden sind oder häufiger und wann genau, soll der 
Arbeitsgruppe selbst überlassen sein. 
 
Bei Interesse bewerben Sie sich für eine der genannten Arbeitsgruppe mit dem 
angeführten Steckbrief. Senden Sie bitte bis spätestens 9. Juli 2012 den Steckbrief an die 
oben angeführte Adresse.  
 
Besten Dank! 
Die Interessenvertretung der behinderten Menschen 
  



 
 

STECKBRIEF  
zur Bewerbung einer Arbeitsgruppe „Un-Gleichheit für Alle“ 

 

 
Name: 

 
Alter: 

 
Adresse:  
 
 
Telefonnr: eMail-Adresse: 

 
Bitte kreuzen Sie an, in welcher Arbeitsgruppe Sie gerne mitarbeiten wollen: 

 
Arbeit 

 
Gesundheit 

 
Wohnen 

Freizeit 
Barrierefreiheit 

Mobilität 

 
offene 

Arbeitsgruppe 
Stellen Sie sich bitte kurz vor und teilen Sie uns mit warum Sie in der gewählten 
Arbeitsgruppe mitarbeiten wollen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Gruppe von Menschen mit Behinderungen können Sie am Besten vertreten? Bitte 
kreuzen Sie an: 
Menschen mit Gehbehinderungen Menschen mit Sehbehinderungen 
Menschen die darauf angewiesen sind 
einen Rollstuhl zu nutzen 

Blinde Menschen 

Menschen mit Hörbehinderungen Menschen mit Lernbehinderungen 
Gehörlose Menschen Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Andere:  
Welchen Unterstützungsbedarf haben Sie um in der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten? Bitte 
kreuzen Sie an: 

Persönliche Assistenz Gebärdensprachdolmetsch 
Unterstützung durch eineN UnterstützerIn 

 
Anderes: 
 

Konzept erstellt von Maria Grundner (ÖAR), 28.6.2012 


